
 

 
 
 
4. Eltern - Information zur aktuellen Situation (Wiedereröffnung der 
Schulen) 
 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 
die Osterferien sind jetzt beendet.  
Ich hoffe, Sie konnten mit Ihren Familien diese herausfordernde Zeit einigermaßen gut 
überstehen und sind gesund geblieben. 
 
Ab dem 23.04.2020 wird der Unterricht für die Abschluss-Schülerinnen und Schüler 
wieder starten. 
Mit dieser E-Mail möchte ich Sie über den Ablauf der nächsten Tage informieren. 
 
Während der Unterricht für die 10er Schüler*innen am 23.04.2020 in eingeschränkter 
Weise wieder startet, werden alle anderen Schülerinnen und Schüler weiter digital 
beschult.  
Uns ist bewusst, dass das für Sie eine organisatorische Meisterleistung bedeutet.  
Für Ihre Geduld und für Ihr Engagement danke ich Ihnen herzlich.  
Bitte setzen Sie sich nicht unter Stress. Wenn etwas mit den häuslichen Schulaufgaben 
nicht klappt, nehmen Sie Kontakt zu der Fachlehrkraft auf. Diese wird Sie beraten und 
gegebenenfalls Aufgaben anpassen. 
 
Uns erreichten in den letzten Tagen viele widersprüchliche Informationen im Hinblick 
auf eine mögliche Freiwilligkeit der Teilnahme am Unterricht. 
Dazu hat sich am Wochenende die Bezirksregierung geäußert und klargestellt, dass der 
Unterricht für alle Schülerinnen und Schüler der Klassen 10 verpflichtend ist. 
 
Sollte Ihr Kind eine in Bezug auf das Corona Virus relevante Vorerkrankung haben, 
sollten Sie wegen einer möglichen gesundheitlichen Gefährdung Ihres Kindes 
Rücksprache mit dem behandelnden Arzt führen.  
Wenn der Arzt aus gesundheitlichen Gründen von einem Schulbesuch abrät, 
benachrichtigen Sie bitte die Schule darüber. Ihr Kind ist dann von der Präsenzpflicht 
befreit, muss aber zu Hause weiterarbeiten. 
 
Und so haben wir den Schulalltag organisiert: 
 
Raumnutzung: 
Die Klassen 10a und 10b werden jeweils geteilt (das übernehmen die Klassenlehrer), so 
dass wir vier Gruppen haben werden. 
Die Klassenräume sind für diese Anzahl der Kinder (im Höchstfalle 15) groß genug. 
Der Mindestabstand kann so eingehalten werden. 
 



 

Jeder Schüler und jede Schülerin hat einen eigenen Tisch, der mit seinem Namen 
beschriftet ist. Die Plätze dürfen aus Infektionsschutzgründen nicht gewechselt werden.  
 
Die gesamte Schule wurde in den Ferien desinfiziert. Die benutzten Räume und Flure, 
sowie Türklinken und Handläufe und die sanitären Anlagen werden täglich am Ende 
eines Schultages desinfiziert. 
Zur Hygiene-Ausstattung der Klassen gehört Seife und Einmal-Handtücher. Außerdem 
wird Desinfektionsmittel zur Verfügung gestellt, so dass sich die Schüler*innen vor nach 
der Pause die Hände desinfizieren können. 
 
Folgende Räume sind vorgesehen: 
 10a 10b 
Gruppe 1 Raum 36 Raum 34 
Gruppe 2 Raum 25 Raum 32 
 
Die Räume sind so ausgewählt, dass die Schüler*innen getrennt bleiben. 
 
Außerdem können die PC-Räume und das Lernstudio genutzt werden. Auch hier gilt 
immer das Abstandsgebot von mindestens 1,5m. 
 
Infektionsschutz 
 

1. Masken 
Die Schulen wurden nicht mit Masken ausgestattet. Das ist auch nicht 
vorgesehen. Wenn Sie über Masken verfügen, kann Ihr Kind diese 
selbstverständlich verwenden. Am sinnvollsten sind Masken allerdings dann, 
wenn jeder eine trägt. 
 

2. Handschuhe 
Einmal-Handschuhe sollen Menschen davor schützen, dass Viren an die Hände 
kommen und dann vielleicht an das Gesicht gelangen. Das kann auch mit 
Handschuhen passieren, wenn man unachtsam ist und sich mit Handschuhen ins 
Gesicht fasst.  
Das Virus kann sehr gut mit Seife von den Händen gewaschen werden. Dazu 
müssen die Hände (d.h. die Handinnen- und -außenflächen, die Bereiche 
zwischen den Fingern und die Fingerkuppen) gründlich eingeseift und 
anschließend abgewaschen werden. 
Auch hier gilt, Ihre Kinder können mitgebrachte Handschuhe tragen, wenn Sie 
das wünschen. 

 
Unterrichts- und Pausenzeiten 
An unserer Schule werden wir uns bei den Abschlussschüler*innen bis zum 04.05.2020 
auf den Unterricht in den Hauptfächern konzentrieren. 
Alle anderen Fächer werden weiterhin über „Fernunterricht“ bedient. 
Das gilt übrigens auch für den Unterricht in allen anderen Jahrgangsstufen. 
 
Um den Unterricht in der Schule mit der doppelten Gruppenzahl und einer reduzierten 
Lehrerschaft auf der Grundlage des Infektionsschutzgesetzes effektiv bewältigen zu 
können, halten wir eine Umstellung der Rhythmisierung von 45 Minuten auf 60 Minuten 
für sinnvoll. 



 

 
So sehen dann die vorübergehenden Unterrichtszeiten aus: 
 Zeiten 

1. Block 08.00 Uhr – 09.00 Uhr 

Pause 09.00 Uhr – 09.20 Uhr

2. Block  09.20 Uhr – 10.20 Uhr 

Pause 10.20 Uhr – 10.40 Uhr

3. Block 10.40 Uhr – 11.40 Uhr  

Pause  11.40 Uhr – 12.00 Uhr
4. Block 12.00 Uhr – 13.00 Uhr 

 
Die Schüler*innen werden jeden Tag jeweils drei Zeitstunden Unterricht in den drei 
prüfungsrelevanten Hauptfächern haben und zusätzlich im 4. Block eine Lernzeit 
erhalten. Hier sollen Aufgaben zu dem vorher erarbeiteten Stoff erledigt werden. 
Möglich ist auch, dass in der Lernzeit die Aufgaben zu den anderen Fächern 
abgearbeitet werden. Dazu kann auch der PC Raum benutzt werden. Das schafft zu 
Hause Freiräume und ermöglicht die individuelle Förderung der einzelnen 
Schüler*innen. 
Die oben angegeben Pausenzeiten werden zeitlich versetzt sein, so dass sich die 
einzelnen Gruppen nicht auf dem Schulhof treffen. 
Der Nachmittagsunterricht entfällt vorerst. 
 
Es kommen immer wieder Fragen zu den Bussen. Diese sind nach Aussage der Stadt 
Balve über den Wiederbeginn der Schule informiert und sollten demzufolge 
einsatzbereit sein. 
 
Zentrale Prüfungen 
Völlig überraschend erhielten wir die Information, dass es in diesem Jahr keine 
zentralen! Prüfungen geben soll. Überraschend war die Information deshalb, weil das 
vorher so nie angedeutet worden war.  
Dass es keine ZPs gibt, bedeutet aber lediglich, dass das Land uns keine vorbereiteten 
Prüfungen zur Verfügung stellt. Es bedeutet nicht, dass es keine Prüfungen gibt. 
In diesem Jahr werden die Prüfungen auf der Grundlage des Unterrichts und auf der 
Grundlage der vorgeschriebenen Standards für Zentrale Prüfungen von den Lehrkräften 
erstellt. 
Beide Klassen schreiben bei uns zur selben Zeit genau dieselben Prüfungen.  
Wann genau die Prüfungen stattfinden, werden die Lehrkräfte den Schüler*innen 
zeitnah mitteilen. 
 
Unterrichtsgestaltung am ersten Tag  
Am ersten Schultag der 10er, 23.04.2020, starten wir den Tag mit einer Einführung. 
Diese Einführung wird sich zunächst mit all dem beschäftigen, was zur Einhaltung des 
Infektionsschutz wichtig ist. Außerdem wird mit den Schüler*innen besprochen, wie die 
nächsten Tage ablaufen. Das ist wichtig, um anzukommen und sich mit der neuen 
Situation zurecht zu finden. 



 

Ein weiterer Punkt wird die psychische Situation der Schüler*innen sein. Wir möchten 
wissen, wie es Ihren Kindern in den letzten Wochen ergangen ist. Welche Sorgen 
tragen sie mit sich herum? An welcher Stelle können wir den Jugendlichen 
Unterstützungsangebote machen?  
Es wird außerdem die aktuelle Situation besprochen und überlegt, wie es in Zukunft in 
der Schule im Hinblick auf das eigene Lernen aber auch auf dem Schulabschluss und 
mit jedem Einzelnen (möglicherweise fallen Lehrstellen weg) weitergehen kann. 
Bevor dann der Unterricht starten kann, wird die Lehrkraft im Gespräch mit den 
Schüler*innen feststellen, auf welchem Stand des Lernprozesses die Jugendlichen sich 
bewegen. Je nachdem, wie groß der häusliche Fleiß war, kann das sehr unterschiedlich 
aussehen. 
 
Weitere Regularien 

 Der Kiosk wird in der Zeit bis mindestens 04.05.2020 nicht geöffnet. 
 

 Mindestens bis zum 04.05.2020 wird es keinen Brötchenverkauf geben. 
 

 Das Schülerbetriebspraktikum muss evtl. auf das nächste Schuljahr verschoben 
werden, um allen Praktikumswünschen gerecht werden zu können. Es ist damit 
zu rechnen, dass soziale Einrichtungen bis zu den Sommerferien keine 
Praktikant*innen aufnehmen dürfen und gerade im sozialen Bereich ist es 
wichtig, Nachwuchskräfte zu finden. Alle Schüler*innen sollten zur gleichen Zeit 
gleiche Bedingungen für die Praktikumsplatzvergabe vorfinden.  

 
 Die Informationsveranstaltung der Klassen 6 kann aufgrund des Abstandsgebot 

so nicht stattfinden. Wir arbeiten gerade daran, Ihnen alles schriftlich zukommen 
zu lassen. 

 
Ich hoffe, Sie mit diesem Schreiben umfassend informiert zu haben. Bei weiteren 
Fragen rufen Sie gerne in der Schule an oder schreiben uns eine E-Mail. 
 
Ich wünsche Ihnen alles Gute. Bleiben Sie gesund. 
 
Herzliche Grüße 
 
Nina Fröhling 
(Schulleiterin) 
 


